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Büro des Magistrats
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23. Fragestunde der Stadtverordnetenversammlung am 28.09.2023

Frage Nr.: 1892 
=============

Stadtv. David - CDU -

Rotmarkierung Fahrradwege

In Frankfurt sind in den letzten Jahren an vielen Straßen rot markierte Fahrradwege 
entstanden, meist unter Verlust einer Fahrspur für den Autoverkehr. So wichtig 
Infrastrukurverbesserungen für den Radverkehr auch sind, an vielen Stellen ist die 
Anlage der Fahrradwege unverhältnismäßig, da der Nutzen für Fahrradfahrer nur 
gering ist, aber große Staus beim Autoverkehr entstehen. Entsprechend umstritten ist 
daher die Vorgehensweise der Koalition, den Verkehr einseitig radfahrgerecht zu 
organisieren. Zudem hätten die dafür ausgegebenen Mittel sinnvollerer eingesetzt 
werden können.

Ich frage den Magistrat: 

Wie viel Geld wurde 2022 für die Abmarkierung und Rot-Markierung ausgegeben, und 
wie viel kosten 100 Meter einer solchen Markierung?

Antwort:

Grundsätzlich dient die Rotmarkierung von Radwegen der Verkehrssicherheit.

Das Amt für Straßenbau und Erschließung hat im Jahr 2022 für Rotmarkierungen 
insgesamt einen Betrag in Höhe von 329.342 Euro verausgabt.

Der durchschnittliche Preis für eine Rotmarkierung beträgt 36 Euro pro Quadratmeter. 

Der Preis für eine Markierung von 100 Metern Länge hängt von der Breite der 
eingefärbten Fahrspur ab und kann deshalb nicht pauschal angegeben werden. 
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